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1915 No. 10

MOTTA :

«Wenn i nu wüsst, ob öppis use
chunnt, wenn i do afange pumpe.»

1915 No. 34

DER PUNKT
wo die Geschichte wieder
von vorne anfängt!

Wir
bringen
das

j\eueste
und

Aktuellste
aus den Jahren

18 Hundert
und ungerade

Der erste Witz
im Nebelspalter

Berliner: «So det is man also das

Bundesjebäude na aber sagen Sie,

es is ja janz jelb!»
Führer: «Ja wissen Sie, das kommt

daher, weil da drinnen so fürchterlich

viel geschwefelt wird.»
1875 No. 1

Die Basler
Rathausuhr
steht seit einigen Tagen still; die Ver-
muthung, der Schrecken vor der
neuen Verfassungsrevision oder das

Entsetzen vor dem Hinterderzeitmar-
schiren der Stadt sei ihr in die Räder
gefahren, bestätigte sich nicht völlig.

1875 No.6

An
Deutschland

Der letzte Ton der Glocken ist verklungen,
Hinüber ist ein traurig-ernstes Jahr
Du hast die Freiheit dir in's Grab gesungen,
Weil diese Freiheit deine Krankheit war.

1878 No. 52

Kleinere
Greuelnachricht

In Angrapequena wurde eine reiche
Goldmine entdeckt. Dieselbe lässt
sich verfolgen bis nach Deutschland.
Dort versiegt sie. 1887 No.46

Im Büffet Bärn
höcklei me gärn!

S. Scheidegger
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